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Präsidenten des Sächsischen Landtages
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Kleine Anfrage des Abgeordneten Jörg Kühne (AfD)
Drs.-Nr.: 7116431

Thema: „Heil Satan“ und Pentagramme - Sachbeschädigung an der
Kirche Mariä Himmelfahrt in Glauchau im November 2023

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„Nach Angaben der Staatsregierung in ihrer Antwort zur Großen
Anfrage der AfD-Fraktion auf Drs. 7/15493 (Anlage 2, Nr. 121) ritzten
Unbekannte im Zeitraum 04.-10. November 2023 die Worte ‚Heil Satan‘
sowie zwei Pentagramme in die Kellereingangstür der katholischen Kir-
che Mariä Himmelfahrt in Glauchau ein. Es wird wegen Sachbeschädi-
gung nach $ 303 StGB ermittelt.“

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:

Der Fragesteller stellt in dieser Kleinen Anfrage eine Nachfrage zur Antwort
der Staatsregierung auf die Große Anfrage Drs.-Nr. 7/15493. Auf die Vorbe-

merkung in der Antwort der Staatsregierung auf die Kleine Anfrage Drs.-
Nr. 7/16428 wird verwiesen.

Frage 1:
Was ist der Staatsregierung über den genannten Fall bekannt? (Bitte
ausführlich mit Angaben zum vermuteten Tathergang sowie zu etwaigen
weiteren Straftatbeständen beantworten.)

Frage 2:

Was ist der Staatsregierung über den Ermittlungsstand bekannt bzw.
konnten inzwischen Tatverdächtige ermittelt werden?
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Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 und 2:

Bei dem Sachverhalt handelt es sich um ein abgeschlossenes Ermittlungsverfahren.
Dazu liegen folgende Erkenntnisse vor:

 

Tatort 08371 Glauchau, Geschwister-Scholl-Straße
(Kirche Mariä Himmelfahrt)

Tatzeit (Datum)| 4. bis 10. November 2023

Tatbestand $ 303 Strafgesetzbuch
Tathergang Mittels eines mutmaßlich spitzen Gegenstandes wurden an einer

Kellereingangstür der o. g. Kirche die Worte „Heil Satan“ und zwei
Pentagramme hinterlassen. Die Schadenshöhe wird auf ca.
50 Euro geschätzt.

Tatverdächtige | Es konnten keine tatverdächtigen Personen ermittelt werden.

 

 

 

    
 

ndlich rüßen

  

Armin Schuster
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